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Nach fast 1 ½ Jahren kritischer
Begleitung des Sozialabbaus und
verblüfft von der Solidarität durch
Mitbetroffene und Nichtbetroffene
sind wir als -Redaktion
etwas sprachlos geworden.
Diese Mai-Ausgabe umfasst
tatsächlich nur noch Flugblatt-
Format. Die üblichen 8 Seiten sind
in diesem Monat nicht drin. Weiß
der Geier, wieso, weshalb, warum.

@lptraum

Würde der GPR ?
Personalräte, wo ist Euer Protest
Protest gegen massiven Stellen-
abbau, Protest gegen dieAngriffe auf
reguläre Arbeitsplätze, Protest ge-
gen den Einsatz von NULL-Kosten-
Konkurrenz durch Ein-Euro-Jobs bei
so genannten gemeinnützigen Trä-
ger-Gesellschaften ? Weiter Seite 2

Würde als Maß ?
… “Deine Würde ist uns ein Maß”

Wie hoch ist denn
diese Messlatte der Würde ?

behauptet der DGB als Motto der 1.
Mai-Kundgebung 2006 ? Ist auch
eine Würde der organisierten und
nichtorganisierten Erwerbslosen mit
einbezogen ?

Tritt
näher, er ist kürzer als Du denkst. >

Würde ist uns Muss !
“Deine Würde ist uns ein Muss !”
So hätte ich mir die Aussage einer
gewerkschaftlichen Vereinigung
gewünscht. Bitte auch solidarisch
handeln. Nicht nur hohle Phrasen
auf geduldigem Papier gedroschen,
oder auf Plakaten und Transparen-
ten heraushängen lassen ! (HaDe)

Direkt oder indirekt betroffen ? - Erwerbslos ? - ALG-II- oder Sozialgeldempfänger ?
Zu Risiken und Nebenwirkungen empfehlen wir den solidarischen Zusammenschluss, Aufnahme des Kampfes
in Gruppen, in denen sich Gleichgesinnte bereits zusammengeschlossen haben. Kontakte: siehe letzte Seite

@lptraum

www.alptraum.org info@gegen-sozialabbau.de

- eine kostenlose Zeitung der Projektgruppe gegen die Agenda 2010
Treffen jeweils nach Absprachen

MitstreiterInnen sind herzlich willkommen !
-

Aktie Üstra - Gewinn-Steigerung durch “arge JobCenter” ?

Ist nur der Winterspeck weg oder hat der abgespeckt ?@lptraum

Erneut Verbrüderung zwischen
Kapital und dem “Arbeitslosen-
Bekämpfungsamt” Hannover ?

Gemeinnützig ?

Zusätzlich ?

Betreuung der Fahrgäste. Hilfe
für Behinderte beim Ein- undAus-
steigen, das sind Aufgaben, die
im ÖPNV obligatorisch sind, die
auch ohne extra Fahrbegleiter,
dann vom Fahrer, als eine seiner
Pflichtaufgaben zu erledigen ist

ARGEr Abbau regu-
lärer Arbeitsplätze ?

Das ist aber noch nicht alles !
Diese 84 Ein-Euro-Jobber bringen
je Kopf und Monat zusätzlich bis zu
500,-Euro in die “Portokasse” der
Üstra. Das sind Monat für Monat ca.
42.000 Euro aus Arbeitslosenver-
sicherungsbeiträgen aus Nürnberg,
die einer Aktiengesellschaft zu-
fließen werden ?
Regionspräsident Dr. Michael Arndt
behauptet so etwas von der Üstra.

ist hingegen noch kein
Entgegenkommen zum Wunsch
nach Sozialtarif bekannt geworden.

Zur Expo sind noch 50
Fahrgastbetreuer bezahlt worden.
Bei der derzeitigen Verquickung von
Politik und Aufsichtsrat-Posten und
dem gemeinschaftlichen Verrat von
Bürgerinteressen erleben wir heute
die Hochzeit des Kapitalismus pur.

.
Leere Kassen ? Mit diesen 1-Euro-
Fahrgastbegleitern werden öffent-
liche Gelder an Wirtschaftsbetriebe
“verschoben”.

. Weiter Seite 2

Ab dem 1. Mai erhält die Üstra-AG
84 kostenlose Arbeitskräfte !

@lptraum
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Betroffenen wird als Propaganda
verbreitet. Bei der Parkplatzsuche in der
Nähe eines JobCenters überkam es
einen Herrn Regionsabgeordneten
abermals:

@lptraum wird Mitarbeiter der Üstra be-
fragen, ob sie ihre Arbeitsplätze durch
Ein-Euro-Jobber bedroht fühlen.

“Die ALG-II-Empfänger
haben mal wieder alles zugeparkt”

(HaDe)

Fortsetzung von Seite 1
Personal-Abbau ist nicht nur eine Frage
der Zeit bzw. ist längst durch den Einsatz
teurer Technik erledigt. Schaffner als
Fahrbegleiter sind bereits seit Jahren
abgeschafft. Wenn diese wieder
eingeführt werden sollen, bitte nicht auf
Kosten der Arbeitslosen bzw. nicht zu
Lasten der Arbeitslosenkassen. Zur
Expo waren noch 50 Zusatzkräfte zu
80% des üblichen Üstra-Gehaltes
eingestellt worden. Ein Ehemaliger
berichtete, dass bereits damals
Versprechen zu einer Übernahme
gegeben wurden, diese wurden aber
nicht eingehalten, dienten nur zur
Disziplinierung. Bei der Abschiedsfeier,
so wurde weiter berichtet, wurde von den
Betroffenen “die Wut heraus gelassen”,
die Lokalität ein wenig verwüstet.

Die Wut über schlechten Service,
überteuerte Tarife usw. richtet sich auch
heute noch gegen Üstra-Einrichtungen.
Vornehmlich in der Linie 3 ist
Vandalismus an der Tagesordnung.

Die Stadt will auf Kosten der Arbeits-
losenkasse Ein-Euro-Jobber als Hilfs-
polizei gegen Hundehalter einsetzen.

Damit ist die nächste Runde des
Kampfes gegen Arbeitslose gestartet.
Neben den verbalen Prügeln, ein ge-
wisser Herr Wolfgang Clement tat sich
als berühmt und berüchtigt hervor,
werden die Erwerbslosen jetzt auch
physisch zu Prügelknaben gemacht,
werden ohne eine Kampfsport-
Ausbildung gegen Ordnungsverstöße
von durchaus als überwiegend radikal
eingeschätzten “Tätern” eingesetzt. Wie
praktisch:

Schließlich gibt es ja auch keinen Lohn.

Teure Konstruktionen wie TIX und MUX,
immer an der erwünschten Realität, an
den Kundenwünschen vorbei, sind nicht
nur Jobkiller, sie zwingen sehr oft durch
Funktionsausfall zu unfreiwilligen
“Schwarzfahrten”. Bezeichnend für die
meisten der Mitglieder des Verkehrs-
ausschusses ist, dass von ihnen jeder
Verlust der Üstra AG, der Steuerzahler
hat auszugleichen, genehmigt wird, die
verehrten Damen und Herren der
Regionsregierung in der Regel jeden
Unfug durchwinken, bei einer Sozialtarif-
Forderung jedoch massiv blockieren.
Merkwürdige Schlussfolgerungen zu
vermuteten Reichtümern der ALG-II-

In Brüssel und in Straßburg kosten
die Einzeltickets nur 1,20 Euro.

Sollen jetzt die 84 Ein-Euro-Jobber
diesen “Volks-Zorn” ausfechten ?

Lohnfortzahlung bei Krank-
heit ? NICHT für Ein-Euro-Jobber !

Nur ein Schelm könnte an ein “sozial-
verträgliches Frühableben” denken.

www.alptraum.org info@gegen-sozialabbau.de, Tel. 0511 / 34 21 21, Fax 0511 / 34 23 23, Email:
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Sozial-Tarif-Kampagne - Der Sozialausschuss tagt am 4. Mai
Als su-
chen wir weiterhin Organisationen die
helfen, unsere Forderung durch ein
öffentliches Bekenntnis und durch
Beteiligung an Unterschriftensamm-
lungen zu unterstützen.

B i t t e d iese
Unterschriften-Listen in Räumen mit
Publikumsverkehr auslegen. Für den

Rücklauf der Einzel-Unterschrifts-
Listen haben wir noch viel Zeit.
Spätestens im Wahlkampf zur
Kommunal-Wahl sollte auch ein Einlen-
ken der KandidatInnen möglich sein.

“Sozial Bündnis Hannover”

Download der gemeinsam verfass-

ten Erklärung
Wir bitten um Abruf der Unter-
schriftenlisten, um Unterstützer-
Erklärungen von Organisationen
oder In i t ia t iven .

bleibt beim Thema, wird
die Verantwortlichen stellen. (HaDe)

www.gegen-sozialabbau.de

lptraum@

Personalräte der Städte: “Sie könnten einwirken, so sie nur wollten ?”
Fortsetzung von Seite

(Alp)

1
Der GPR, Gesamtpersonalrat der
Stadt Hannover, will einfach nicht ?

Das Recht zu dieser
Mitbestimmung folge aus §64 Abs.3
NPersVG.

AZ: 9 A 1738/05

Der hiesige GPR fällt
durch Befürwortung von MAEs nicht
nur den ver.di-Erwerbslosen im
Bezirk Hannover in den Rücken.

Das Verwaltungsgericht Oldenburg
verneint eine Mitbestimmung der
Personalräte bei Einstellung der Ein-
Euro-Jobber gemäß §16 SGB II, habe
aber nach NPersVG, dem Nds. Perso-

nalvertretungsgesetz mitzubestimmen
bei der Entscheidung, ob und in wel-
chen Tätigkeitsfeldern die Dienststelle
überhauptArbeitsgelegenheiten für Ein-
Euro-Jobs nach §16 SGB II zur
Verfügung stelle.

Die Stadt Oldenburg hat

Berufung eingelegt, somit ist das Urteil
, 22.06.05 noch nicht

rechtskräftig. Die Oldenburger Perso-
nalräte haben sich gegen MAEs
eingesetzt.

Einstein im Mai
"Das Leben ist wie ein Fahrrad.

Man muss sich vorwärts bewegen,
um das Gleichgewicht nicht zu

verlieren."
(Albert Einstein 1879-1955)

Sozialausschuss 04.05.06, 13.00 Uhr, Haus der Region, Hildesheimer Str. 20

Aktie Üstra - Gewinn-Steigerung durch “arge JobCenter” ?
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@lptraum-Cartoon-Tipps

@lptraum-Abo-Gewinn-Rätsel

Doc Sommer tanzt in den Mai:
Beim 18. Ordentlichen Bundeskongress des DGB

im Berliner Hotel "Estrel" und der Arena in Treptow.

"Die Würde des Menschen ist unser Maßstab”
Mitwirkende:

Bundespräsident Horst Köhler,
Berlins regierender Bürgermeister Klaus Wowereit,

Bundeskanzlerin Angela Merkel,
Bundesarbeitsminister Franz Müntefering.

"Vor dem Kongress ist nach dem Kongress" (Alp)

@lptraum Mai Horoskop: STIER
Den Platz gefunden, bleib nun hier,
“Einrichten” ist das Ziel vom Stier.

Genüsslich breitet er sich aus,
sein “Ein und Alles” ist sein Haus.
(Das gilt auch für die weibliche Form - )HeiDie

Fast jede/r kennt die Stadtbahnhaltestelle Steintor ?

Aus wie vielen schwarz-gelben Quadraten besteht
dieser von Alessandro Mendini im Rahmen der
BUSSTOP-Aktion 1994 entworfene Designer-Bau ?

Bitte nur die Lösungszahl

ein kostenloses -Jahresabonnement

(Üstra-Linien 10 + 17 in Hannover).
Unsere Gewinn-Rätselfrage lautet:

(Tipp: Beide Teile sind 20 m lang).
bis zum 26. Mai 2006

per E-Mail senden an:
oder per Postkarte (45 Cent Porto) senden an:
Redaktion Alptraum, c/o H.-D. Grube, Schützenstr. 12,
30161 Hannover. - Absender nicht vergessen !
Unter den Einsendern verlost das Alptraum-Team

der "Hannoverschen Zeitung gegen Sozialabbau",
selbstverständlich freiHaus, per Briefpost). (Alp)

info@gegen-sozialabbau.de

lptraum@

"Böse Bilder”

"Noch Schrecklichere Bilder”

Nicht nur böse, sondern auch fies !

Meisterwerke des schwarzen Humors

Rolf Lonkowski & Andreas Prüstel (Hrsg.)

Andreas Prüstel & Rolf Lonkowski (Hrsg.)

Der Eulenspiegel-Verlag setzt mit der Herausgabe der
"Bösen Bilder" die Tradition der schrecklichen und noch
schrecklicheren Bilder fort, und beweist sich abermals als
Spezialist für schwarzen Humor. Aber wie man sieht,
können auch die Cartoonisten nicht lassen von den kleinen
Gemein- und Fiesheiten. Die Ahnungslosen, Unbedarften,
Gutmeinenden werden gnadenlos ins Visier genommen
und kein Tabu wird ausgelassen.
Infos:

Erstmals wird eine Sammlung von Cartoons des schwar-
zen Humors aus ganz Europa veröffentlicht. Das Buch
schliesst an die erfolgreiche Publikation "Schreckliche
Bilder, Meisterwerke des Schwarzen Humors" an.
Infos:

Eulenspiegel Verlag Berlin, 149Abbildungen,
ISBN 3-359-01459-6, 96 Seiten, 5,- Euro

Eulenspiegel Verlag Berlin, 495 Abbildungen,
ISBN 3-359-00994-0, 288 Seiten, 19,90 Euro (ErSt)

www.eulenspiegel-verlag.de

www.eulenspiegel-verlag.de

@

@

lptraum

lptraum

-Blätterwald-Zitate:
"Die Haltung einer Zeitung wird von Chefredaktion
und Verleger festgelegt - und nicht von außen."

"Der Sinn einer Zeitung ist der, dass der Verleger
seine private Meinung jederzeit gedruckt lesen kann."

"Das ist bisher die beste -Ausgabe !"

Friedhelm Haak, Vorsitzender der Madsack-Geschäftsführung zum
ver.di-Protest zur Streik-Berichterstattung in HAZ und NP Hannover

stern-Gründer Henri Nannen (1913 - 1996) Verlag Gruner + Jahr

Leserbrief von Frau B. aus Hannover zum ALPTRAUM April 2006 (ErSt)

"Mittelmaß”
Viele Politiker stehen in der Mitte,

weil sie sich “hinten und vorn”
nicht auskennen.

"Augenmaß”
Wünschen wir unserem ver.di

Erwerbslosen-Redner-Kandidaten
zur 1. Mai Kundgebung Hannover

Dein Wissen. Dein Können. - Dafür machen wir uns stark. (DGB-Motto zum 1. Mai)
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Soziale Sprechstunde zu ALG II / Hartz IV

Vorherige
oder im in der Goseriede 10

Anmeldung Tel. 0511 / 12400-0
ver.di Service Point

Nur noch für ver.di-Mitglieder !

Die freie Sprechstunde ist derzeit ausgesetzt !

Arbeitslosenselbsthilfe-Frühstück
Mittwochs ab 11.00 Uhr
Sozialiniative Linden-Limmer (Ex-PDS)
Mo. - Fr. 15.00 Uhr - 20.00 Uhr geöffnet
Stärkestraße 19a in 30451 Hannover

Arbeitskreis Arbeitslose Linden
Donnerstags 10.00 Uhr - 12.30 Uhr
im Freizeitheim Linden, Raum U5
Fred-Grube-Platz 1 in 30451 Hannover
email:

Limmerstraße 5 / Küchengarten
… und im Anschluss: Café Net(t)

info@arbeitslosenkreis-linden.de

ver.di-Erwerbslosen-Ortsgruppe-Hannover
1. Mittwoch im Monat 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
in der Rotation, ver.di Höfe, Haus C
Goseriede 10 in 30159 Hannover
email: Erwerbslose.verdi-Hannover@web.de

IG-Metall - Erwerbslosenausschuss
Jeden 1. Mittwoch im Monat 10.00 Uhr
IG-Metall-Haus, Postkamp 12 in 30159 Hannover

Wo findet ihr wen ? +++ Termine +++ Termine +++
Montags-Demo Hannover
Montags 18.00 Uhr - 19.00 Uhr
Offenes Mikrofon und Kundgebung
Innenstadt Nähe Kröpcke-Uhr / Schillerdenkmal.
“Aufstehen gegen den Sozialkahlschlag !”

@

Anno 1. Mai 2005: Erstmalig sprach ein Erwerbsloser von der
Redner-Tribüne zu 8000 Teilnehmern auf dem Klagesmarkt !

@

Laut Regelsatz stehen ALG-II- und Sozialgeldempfängern
monatlich 4,63 €uro für Freizeit & Kultur zur Verfügung...

lptraum

www.dgb.de

www.faustev.de

www.raschplatz-kino.de

www.bw.-verdi-ha.de

www.ka-punkt.de

www.dgb.de

http://statistik.arbeitsamt.de/statistik/index.php

gentur

- Termine im Mai:
Montag, 1. Mai 2006,"Tag der Arbeit", 10.00 Uhr

Internationales Maifest für Groß & Klein, 12.00 Uhr

Montag, 1. Mai 2006, 14.00 bis 23.00 Uhr

Dienstag, 2. Mai 2006, 17.30 bis 19.30 Uhr

Donnerstag, 4. Mai 2006, um 19.45 Uhr

Mi., 10.05. - Fr., 12.05.2006, 9.00 bis 17.00 Uhr

Donnerstag, 11. Mai 2006, um 19.00 Uhr

Mittwoch, 17. Mai 2006, um 16.30 Uhr

Montag, 22. Mai 2006 bis Freitag, 26. Mai 2006:

Mittwoch, 31. Mai 2006, “ ohne Arbeit”

485 Tage HARTZ IV - "Deine Würde ist unser Maß" -

Kundgebung 11.00 Uhr:

"Working Man's Death"

"20 Jahre KIBISS - KISS"

"Die Würde des Menschen ist unser Maßstab"

Treffpunkte: Lister Platz (ver.di), FZH Linden (Erwerbslose,
IG Metall, GEW, NGG), FZH Vahrenwald (IG BCE + IG BAU)
Dein Recht auf gute Arbeit und Mitbestimmung. - Dein Wissen.
Dein Können. - Dafür machen wir uns stark. Infos:

Michaela Rosenberger (Stv.Vors. NGG)

Information, Kultur, Spiel, Spaß & Genuss auf dem Klagesmarkt
Hauptbühne: MASALA - WELTBEAT - FESTIVAL - HANNOVER
Livemusik: Adesa (Ghana), Trillke Trio (D), Karandila (Bulgarien)

Traditionelles 1. Mai-Fest auf dem FAUST-Gelände
u.a. Livemusik, Eintritt frei. Infos:
FAUST e.V., Zur Bettfedernfabrik 1, 30451 Hannover-Linden

After Work Bildung - WM 2006: Fair Play auch für Trikots & Co.
Arbeitsbedingungen in der Bekleidungsindustrie (kostenlos !)
ver.di-Höfe, Raum D 100, Goseriede 10, 30159 Hannover

5. Filmtage ARBEIT BEWEGT - Arbeit und Soziales im Film:
, Österreich/BRD 2005, 122 min.

Dokumentarfim, Erstaufführung, Regie: Michael Glawogger
Kino am Raschplatz, Infos:

Moderation für BeraterInnen - MethodischeGruppenModeration
für SupervisorInnen, MediatorInnen und andere Berater (MGM)
bildungswerk ver.di, Tel. 12400410, Infos:
ver.di-Höfe, Rotation, Goseriede 10, 30159 Hannover

Gemeinsam aktiv - Hilfe zur Selbsthilfe: Kurzfilm und Gespräch
zur Arbeit von Selbsthilfegruppen im Rahmen des Jubiläums

- Infos unter:
[ka:punkt], Grupenstraße 8, 30159 Hannover, Tel. 270 739 - 0

Arbeitslosigkeit, Altersteilzeit und Rente - Vortrag im Beratungs-
zentrum der DRV, Tel. 0511/ 829 - 46 46, Fax 0511/ 829 - 10 99
Deutsche Rentenversicherung, Lange Weihe 4, 30880 Laatzen

18. Ordentlicher Bundeskongress des DGB:

Ort: Hotel "Estrel", Sonnenallee 225, 12057 Berlin
Kontakt: DGB-Bundesvorstand, Henriette-Herz-Platz 2
10178 Berlin, Tel.: 030/24060-585, Infos:

Seit über 10 Jahren: Traditioneller "Jagoda-Gerster-Weise-Tag"
Verkündung der Arbeitslosenzahlen für den Monat Mai 2006
Infos siehe:

Die hier zu veröffentlichenden Termine sollten aber
immer einen Bezug zum Thema Sozialgesetze oder
Erwerbslosigkeit haben !

mailto: info@gegen-sozialabbau.de

Eure lokalen Termine werden hier abgedruckt, wenn
Ihr sie uns rechtzeitig, z.B per email zusendet.

Unabhängig und absolut parteiisch

www. www.alptraum.orggegen-sozialabbau.de

werden wir verjagen !
Politiker, die uns plagen,

Ausgelesen ? - War es informativ ? - Dann doch bitte an weitere Interessierte weiter geben !

Projektgruppe “Agenda 2010 kippen”

Treffpunkt im Industriepfarramt des KDA
wegen Umzugs zurzeit nicht möglich
email:

Derzeit keine regelmäßige Treffen !

info@gegen-sozialabbau.de

Jahrgang 2, Ausgabe 5½


